
ENTSCHEIDUNGEN TREFFEN MIT DEM QUÄKER-KONTINUUM

Eine Entscheidung z.B. über die Perspektiven von kirchlichen Gebäuden zu treffen, ist für ein

Presbyterium nicht immer leicht. Oft treffen verschiedene Positionen aufeinander. Wer vor 

der Abstimmung ein genaues Bild der Meinungen bekommen möchte, kann mit dem Quäker-

Kontinuum die Entscheidungspositionen sichtbar machen.

Zur Entscheidung steht: der Erhalt oder die Aufgabe des Gemeindezentrums im Pfarrbezirk 

1 oder die Kirche im Pfarrbezirk 2.

Meinungsbild 1: Erhalt des Gemeindezentrums im Pfarrbezirk 1

Schritt 1: Jede entscheidungsbefugte Person nimmt eine Entscheidungsposition auf der 

untenstehenden Skala zwischen 1 und 6 ein.

1 2 3 4 5 6
Ich bin dafür 
und werde 
mitmachen

Ich bin dafür 
und bin 
bereit, zu 
unterstützen

Ich bin dafür Ich bin 
dagegen, bin
aber bereit, 
zu 
unterstützen

Ich bin 
dagegen

Ich bin 
dagegen und
versuche, 
andere 
davon zu 
überzeugen.

Schritt 2: In einem Raum werden für jede der sechs Stufen Positionen festgelegt.

Schritt 3: Alle entscheidungsbefugten Personen gehen an den Ort im Raum, der ihrer 

Haltung/Meinung auf der Skala entspricht.

Ziel: Die Positionen werden transparent und können offen miteinander verhandelt werden. 

Zudem wird ablesbar, mit wie viel Energie eine eventuelle Entscheidung von der Gesamtheit 

getragen wird.

Quelle: Pohl, Dieter 2011: Zukunftswissen. Gemeinde erfolgreich leiten. Düsseldorf 

                       Zulassen                                                                     Ablehnen

                       Unterstützen                                                               verhindern

                       Ja

                       nein

              Ja                                                     Enthaltung                                          nein


